
Flutlichtanlagen in Bergkamen
werden dank Fördermittel des
Landes NRW modernisiert
In Bergkamen hat die Umrüstung der Flutlichtanlagen auf den
Kunstrasenplätzen begonnen. Begonnen wurde auf der Sportanlage
„Schacht III“ in Rünthe. Die beauftragte Fachfirma hat dort
bereits das Innenleben der Flutlichtmasten und die vorhandenen
Metalldampflampen und Gehäuse gegen LED-Strahler ausgetauscht.
Weiter  geht  es  mit  dem  Römerbergstadion,  der  Sportanlage
„Häupenweg“, dem Nordbergstadion und dem Kunstrasenplatz an
der Hansastraße in Overberge.

Die Anlagen sind technisch so ausgerüstet, dass die Helligkeit
in verschiedenen Stufen regelbar ist und dem Trainings- und
Spielbetrieb angepasst werden können. Damit ist natürlich eine
Einsparung von Energie und damit verbundenen Kosten leichter
umsetzbar, als noch vor der Umrüstung. Da hieß es auf den
Plätzen nur „Anlage ein oder Anlage aus“.

Das  finanzielle  Volumen  der  Modernisierungsarbeiten  beläuft
sich  dabei  auf  ca.  175.000,00  €  und  wird  zum  Teil  mit
Fördermitteln  des  Landes  NRW  aus  dem  Programm  „Moderne
Sportstätten I“ mit ca. 125.000,00 € unterstützt.

Die mit der Arbeit betraute Firma geht davon aus, dass die
letzten LED-Fluter Anfang Februar verbaut sind und dann alle
Kunstrasenplätze über die Lichtanlagen verfügen.

Geplant ist für 2024 noch die Umrüstung der Flutlichtanlage im
Oberadener  Römerbergstadion  mit  der  bestehenden
Leichtathletikanlage. Zur 2. Jahreshälfte soll auch dort die
Modernisierung auf eine LED-Beleuchtung durchgeführt werden.
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